
 

Optimismus auf Pump: Wenn die Ampel
gegen die Wirklichkeit rechnet
Optimismus im Wirtschafts-  und Arbeitsministerium:  Ein  Kreislauf  fern  der  Wirklichkeit  Für  das  Jahr  2025
herrschte im Bundeswirtschaftsministerium bemerkenswerter  Optimismus.  Man ging lange Zeit  von einem
Wachstum  des  Bruttoinlandsprodukts  (BIP)  um  1,3  %  aus,  getragen  von  der  Hoffnung  auf  eine  anziehende
Konjunktur  und  einen  stärkeren  privaten  Konsum.  Dieser  Optimismus  hatte  dann  wohl  auch  den
Bundesarbeitsminister Hubertus Heil erfasst, der die wirtschaftlichen Prognosen seines „Hochleistungsrechners“
übernimmt, um optimistische Aussichten für den Arbeitsmarkt zu zeichnen. Es entstand ein Kreislauf, in dem
beide Ministerien sich gegenseitig mit positiven Vorhersagen bestärkten. Doch die Realität sieht anders aus.
Aktuelle Einschätzungen führender Wirtschaftsinstitute wie dem ifo-Institut und dem DIW zeichnen ein düsteres
Bild: Für 2025 wird nur ein Wachstum von 0,8 % bis 0,9 % erwartet. Der Industriesektor kämpft mit hohen
Energiekosten, und die Investitionsbereitschaft bleibt auf niedrigem Niveau. Der private Konsum, der laut den
optimistischen  Vorhersagen  stützen  sollte,  bleibt  schwächer  als  erwartet.  Ifo-Prognose  fällt  sehr  negativ
aus;  DIW:  Konjunkturhimmel  bleibt  wolkenverhangen  Auch  diese  "Brutalität"  der  Realität  kann  der
Wirtschaftsminister wieder kommentieren, wie er das in der Anne Will-Sendung…

Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/optimismus-auf-pump-wenn-die-ampel-gegen-die-wirklichkeit-rechnet/

Verfolgen Sie die Diskussion zum Artikel auf Facebook
https://www.facebook.com/meinungundwahrheit.de/posts/pfbid0BVZJHgkyR5qsCtxE4X1LozZdXX6sSWmcxLBkGe5BJ2grp1nwL78Vd2HwnFUpi24El


